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Beratungsfolge Termin Behandlung

Ausschuss fur Umwelt, Energie |28.02.2019 offentlich -

und Mobilitat

Information zum aktuellen Stand im OPNV im Landkreis Coburg

I. Sachverhalt

Zwischenzeitlich liegen zwei vollstandige Betriebsjahre mit dem Verkehrsvertrag zwischen
dem Landkreis Coburg und der OVF GmbH vor. Die betriebliche Situation hat sich im
Wesentlichen stabilisiert. Es gibt aber nach wie vor Mangel bei der Erflllung des Vertrags
auf Seiten der OVF. So werden durchschnittlich im Monat vier bis funf Sanktionen
ausgesprochen.

Die Einnahmesituation unterliegt monatlichen Schwankungen, hat sich bisher aber stabil
entwickelt. Es gibt erkennbare Verschiebungen zwischen den verschiedenen
Fahrscheinarten.

So gibt es vor allem bei den Hauptlinien nach SeRlach, nach Weidhausen und in den
ltzgrund Zunahmen bei den Einzelfahrscheinverkaufen und Mehrfahrtenkarten. Auf der Linie
nach Seflach haben auch die Monatskarten- und Abo-Monatskarten-Verkaufe
zugenommen, so wie die Anzahl der Schilermonatskarten. Bei der Linie nach Weidhausen
hat der Anteil der Monatskartenverkaufe abgenommen, wobei hier der Einfluss der
Schienenverbindung ab Ebersdorf schwer einzuschatzen ist. Auf dieser Linie betragt der
Anteil Einzelfahrscheine ein Viertel aller Einnahmen, wahrend er nach Sef3lach bei 18,1 %
der Einnahmen liegt und in Richtung ltzgrund nur bei 10,3 %.

Die Linie in den Itzgrund hat mit 78 % der Einnahmen im Schulermonatskartenbereich die
héchsten Anteile der Hauptlinien, so dass sich hier Veranderungen in den Schulerzahlen
Uberproportional bemerkbar machen.

In der Summe sind die Rickgange bei den Schilerzahlen durch Mehreinnahmen im
Jedermann-Verkehr kompensiert worden.

Noch wenig genutzt wird das Wochenend-Landkreis-Ticket, dessen Bekanntheit weiter
gesteigert werden kann.

Ausbaufahig sind die Fahrten im Rufbusverkehr. Hier sind 2018 knapp 5.000 Fahrgaste
beférdert worden. Fast die Halfte der Nachfrage wird im Raum SeRlach erzielt. Uber 1.000
Fahrten finden im Bereich zwischen Neustadt und Weidhausen statt. Deutliche Rickgange
hat es im Bereich Lautertal gegeben, was auf die Verlangerung des Stadtbusangebots bis
Oberlauter zuriickzufiihren sein diirfte. Die Fahrgastzahlen der SUC Bus und Aquaria GmbH
sind entsprechend angestiegen.

Die starkere Bekanntmachung des Rufbusverkehrs bleibt eine wichtige Aufgabe.
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Das Nacht-AST des Landkreises hat sich hingegen mit Start Ende August sehr gut etabliert.
Bei insgesamt 180 Fahrtauftragen sind 2018 344 Personen befdrdert worden. Hohe
Fahrtanteile sind nach Bad Rodach, nach Mahrenhausen und GrofR3heirath gerichtet.

lll.  An GBL Stephan Zingler
mit der Bitte um Mitzeichnung.

IV.  An Buro Landrat
mit der Bitte um Mitzeichnung.

—-immer erforderlich -

V. WV am Sitzungstag beim zustandigen Sitzungsdienst.

VI.  Zum Akt/Vorgang

Frank Schéafer

Landratsamt Coburg

Sebastian Straubel
Landrat



	Beschluß
	FLD_VONAME
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung

